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Gesetz
über den Volkswirtschaftsplan 1988 

vom 18. Dezember 1987

Der Volkswirtschaftsplan 1988 ist in Verwirklichung der 
Beschlüsse des XI. Parteitages der SED darauf gerichtet, die 
stabile und dynamische Entwicklung der Volkswirtschaft fort
zusetzen und auf dieser Grundlage die Deutsche Demokrati
sche Republik allseitig zu stärken. Mit dem Volkswirtschafts- 
Plan 1988 wird die Hauptaufgabe in ihrer Einheit von Wirt
schafts- und Sozialpolitik zum Wohle des Volkes und für die 
Sicherung des Friedens konsequent fortgeführt.

Entsprechend der ökonomischen Strategie mit dem Blick 
auf das Jahr 2000 sind mit dem Volkswirtschaftsplan 1988 die 
Vorzüge des Sozialismus noch wirksamer mit den Errungen
schaften der wissenschaftlich-technischen Revolution zu ver
binden. Insbesondere durch die weitere schnelle Entwicklung 
und breite Anwendung der Schlüsseltechnologien kommt es 
darauf an, hohe ökonomische und soziale Ergebnisse zu errei
chen.
Der Volkswirtschaftsplan 1988 geht davon aus, die für die 
dynamische Entwicklung der Produktivkräfte geschaffenen 
materiellen und geistigen Bedingungen allseitig zu nutzen 
und sie zielstrebig weiter auszubauen. Dazu ist die Intensi
vierung immer umfassender zu gestalten, und es sind dafür 
dauerhafte Grundlagen zu schaffen.
Mit den Aufgaben des Volkswirtschaftsplanes 1988 gilt es, 
wachsende ökonomische Ergebnisse aus Wissenschaft und 
Technik für die intensiv erweiterte Reproduktion zu erzielen. 
Dazu sind Spitzenleistungen von internationalem Rang in der 
wissenschaftlich-technischen Arbeit zu erbringen, die immer 
wirksamer zur Steigerung des Nationaleinkommens, der Ar
beitsproduktivität, zu einer besseren Qualität der Erzeug
nisse, zum Sinken des spezifischen Aufwandes an Energie
trägern, Roh- und Werkstoffen und damit der Kosten beitra
gen. Immer enger ist die Wissenschaft mit der Produktion 
und die Produktion mit der Wissenschaft zu verbinden.
Durch höhere Veredlung der zur Verfügung stehenden Roh
stoffe und Materialien, durch die zielgerichtete Erneuerung 
der Erzeugnisse und Technologien und durch die sozialistische 
Rationalisierung ist ein größeres Endprodukt für die Versor
gung der Bevölkerung, die Entwicklung der Volkswirtschaft 
und für die Lösung der Außenwirtschaftsaufgaben zu schaf
fen. ,

Die Durchführung der Investitionen ist so zu organisieren, 
daß bei jedem Vorhaben die planmäßige Inbetriebnahme und 
ein hoher ökonomischer Effekt mit größter Zuverlässigkeit 
gewährleistet wird.

Auf der Grundlage des „Langfristigen Programms der Ent
wicklung der Zusammenarbeit zwischen der DDR und der 
UdSSR auf dem Gebiet von Wissenschaft, Technik und Pro
duktion für den Zeitraum bis zum Jahre 2000“ und der lang
fristigen Programme der Zusammenarbeit mit den anderen 
Mitgliedsländern des RGW ist die wirtschaftliche und wissen
schaftlich-technische Zusammenarbeit weiter zu vertiefen und 
stärker auf die grundlegend neuen Prozesse in Wissenschaft, 
Technik und Produktion auszurichten. Durch die enge Zu
sammenarbeit bei der Entwicklung und Anwendung von 
Hochtechnologien in der Mikroelektronik sowie bei anderen 
Schlüsseltechnologien ist zugleich ein aktiver Beitrag zur Ver
wirklichung des Komplexprogramms des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts der Mitgliedsländer des RGW zu lei
sten.

In Weiterführung des von den Gewerkschaften organisier
ten sozialistischen Wettbewerbs unter der Losung

„Hohe Leistungen zum Wohle des Volkes und für den
Frieden — Alles für die Verwirklichung der Beschlüsse des
XI. Parteitages der SED!“

sind der Fleiß und die schöpferischen Initiativen der Werk
tätigen auf ein hohes Leistungs- und" Effektivitätswachstum 
bei gleichzeitiger Verbesserung der Arbeits- und Lebensbe
dingungen zu richten. Als Ausdruck der sozialistischen Demo
kratie in Wort und Tat sind dem Ideenreichtum und der 
schöpferischen Arbeit der Werktätigen zum Allgemeinwohl 
nach dem bewährten Grundsatz „Arbeite mit, plane mit, re
giere mit“ überall breiter Raum zu geben. Es gilt, den großen 
Erfahrungsschatz der Werktätigen, ihre Anregungen, Vor
schläge und Hinweise umfassend wirksam zu machen. Durch 
den Vergleich des erreichten Leistungsniveaus und die breite 
Verallgemeinerung der besten Ergebnisse und Erfahrungen 
sind neue Quellen für den Leistungs- und Effektivitätszu-


